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Mit niedriger Temperatur waschen 

Der Energieverbrauch einer Waschmaschine hängt in erster Linie von der 
Waschtemperatur ab. Moderne Waschmittel erlauben deutlich geringere 
Waschtemperaturen als früher. Kochwaschprogramme bei 90 Grad sind 
nicht mehr notwendig. Selbst bei stark verschmutzter oder heller Wäsche 
reichen 60 Grad, um die Wäsche hygienisch sauber zu bekommen. Im 
Normalfall sind sogar 30 oder 40 Grad Waschtemperatur ausreichend.  
Schon bei einer Waschtemperatur von 30 statt 40 Grad sinkt der 
Stromverbrauch um 30 Prozent, bei 40 statt 60 Grad um über 40 Prozent. 
Auch auf die Vorwäsche kann verzichtet werden. Und was ebenfalls 
wichtig ist: Die Waschmaschine nur starten, wenn sie wirklich voll ist. Mit 
Funktionen für weniger Wäsche lässt sich nicht wirklich Energie sparen. 
 
Weitere Energietipps gibt es bei den Energieberatern des Energie- und 
Umweltzentrums Allgäu (eza!) unter 0831 9602860 oder im Internet unter 
www.eza-energieberatung.de . 
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